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Die Firma alfauna AG wurde 1973 als Grosshandelsfirma für Heimtierbedarf gegründet.
alfauna AG führt ein Vollsortiment für alle Haustiere, das von Fischen über Vögel zu Nagern,
Hunden, Katzen bis zu Reptilien reicht. Know how und das umfassende Programm für den
Gartenteich runden das Angebot ab.
Mit eigenem Wagenpark werden die alfauna-Kunden in wöchentlichem Turnus in der ganzen
Schweiz beliefert.
Speziell zu erwähnen ist der Rücknahme-Serve für rezyklierbare Elektronikartikel.

Wir vertreten die weltbekannten Marken / Nous représentons les marques suivant

Seit 35 Jahren
Partner des Zoofachhandels
Depuis 35 années partenaire
des magasins zoologiques

Für eine naturgetreue Wasserwelt
Pour un milieu aquatique équilibré

Käfige für Vögel und Nager
Cages pour oiseaux et rongeurs

Alles für Reptilien
Tout pour les reptiles

Aquarien-, Terrarien- und Ladenbau
Construction des aquariums,
terrariums et magasins

Kunststoff-Teiche und -Filter
Bassins et filtres pour étangs

Teichpumpen
Pompes pour étangs et bassins

Aus Freude am Haustier
Tout pour les animaux
de compagnie

Filter und Pumpen für Teich
und Aquarien
Filtres et pompes pour étangs
et aquar.

Vogel- und Nagerfutter
Nourriture pour oiseaux et rongeurs

Leckerbissen für Nagetiere
Friandises pour rongeurs

Nagerhäuser aus Naturholz
Maisonettes en bois naturelle
pour rongeurs

www.alfauna.ch | info@alfauna.ch | 4314 Zeiningen | Tel. +41 61 851 33 66



. . . dass es eigentlich an der Zeit ist, für ein-
mal nicht mit den immer üblichen Rückblicken
das Jahr abzuschliessen und auch nicht einen
rosaroten Ausblick aufs Neue zu machen
Warum sollte ja klar sein. Ich wünsche ihnen
allen kreative Ideen, um das zu bewältigen,
was vor jedem einzelnen von ihnen und vor
der gesamten Gesellschaft liegt.

. . . dass es eigentlich auch wieder Mal an
der Zeit ist, ein dringendes Anliegen vorzu-
bringen. Sie erhalten diese Arche nun schon
einige Zeit und immer erfahren sie darin
Neues und Wissenswertes. Sie konsumieren
all diese Informationen und sind sicher auch
froh, die Daten und Anmeldungen zu erhal-
ten. Aber haben sie sich schon mal gefragt,
wer und was dahinter steht diese Arche
jedesmal herauszubringen. Obwohl die
Arche nur ein «kleines Verbandsorgan» ist,
braucht es immer wieder enorme
Anstrengungen, all diese unterschiedlichen
Informationen zusammenzutragen. Und es
wäre eben toll, wenn unsere Leser nicht nur
Leser wären, sondern sich auch mal zu Wort
melden würden. Denn diese Arche ist kein
Einweg Medium, es ist eine Plattform, auf der
jeder das Recht hat, seine Meinung, seine
Erfahrungen und seine Wünsche zu äussern.
Deshalb mein Weihnachtswunsch: mehr
Engagement von ihrer Seite. Helfen
sie mit, unser Verbandsorgan zu
einem lebendigen werden zu las-
sen.

In diesem Sinne
Ihr Felix Weck
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. . . qu’à vrai dire c’est le moment de ne pas
finir l’année avec les rétrospectives habituelles
et non pas pour une perspective d’avenir en
rose pour l’année à venir. Il est bien clair
pourquoi. Je souhaite à vous tous des idées
créatives afin de pouvoir accomplir ce que se
trouve devant chacun et de toute notre
société.

... que pour une nouvelle fois le temps est
venu de présenter une demande urgente. Vous
recevez cette Arche depuis quelque temps
déjà et toujours vous en apprenez du nouveau
et d’intéressant. Vous consommez toutes ces
informations et êtes contents d’obtenir les
dates et les avertissements. Mais êtes-vous
vous déjà demandés ce qui se trouve derrière
la publication de cette Arche? Même si cette
Arche n’est qu’une «petite publication de
fédération» d’enormes efforts sont chaque fois
nécessaire de rassembler toutes ces informati-
ons différentes. Il serait donc sensationnel si
les lecteurs ne seraient que des lecteurs, mais
demanderaient aussi la parole. Car cette
Arche n’est pas un medium en sens unique.
C’est une plate-forme où chacun et chacune a
le droit d’exprimer son avis, ses expériences
et ses souhaits, donc mon désir de noël: un
engagement plus profond de votre
part. Aidez-nous à faire de notre
organe de fédération un organe
vivant.

Dans ce sens
Votre Felix Weck

Der Präsident
meint . . .

Le président
est d’avis . . .

Hauptversammlung 2009: 16. März 2009
L’assemblée générale 2009 aura lieu le 16 mars 2009



Im Andenken.
Wir haben die traurige Aufgabe
Sie vom plötzlichen Hinschied un-
seres sehr geschätzten und belieb-
ten Vertreters, Freundes und Arbeits-
kollegen, Herrn Rolf Brunner, in
Kenntnis zu setzen.
Er starb am 3. November 2008.
Wir sprechen seiner Familie unser
herzlichstes Beileid aus. Unsere
Gedanken weilen und unterstützen in diesen
so schweren Momenten insbesondere seine
Gattin und seine kleine Tochter Julia.

En memoire.
Nous avons le pénible et triste devoir
de vous informer que de notre esti mé
et très aimé représentant, ami et
collègue de travail, Monsieur Rolf
Brunner, est décédé subitement le 03
novembre 2008.
Nous adressons nos plus sincères
condoléances à sa famille et nos
pensées accompagnent dans ces

moments difficiles son épouse et sa petite fille
Julia.

Keller Martigny SA
Rte des Finettes 59
CH-1920 Martigny

Rolf Brunner
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Tierpflegerkurs wird neu zur
fachspezifischen Weiterbildung
für Detailhandelsfachleute im Zoofachhandel

Nach der neu revidierten, am 1. September
2008 in Kraft getretenen Tierschutzverord-
nung werden Personen zur Betreuung der Tie-
re im Zoofachhandel anerkannt, wenn sie
über eine der folgenden Aus- und oder Wei-
terbildungen verfügen:
Tierpflegerin / Tierpfleger mit Fähig-
keitszeugnis nach der Verordnung des
EVD von 1986 (diese Kurse dürfen nach dem
1. 9. 2008 nicht mehr angeboten werden)
oder mit Fähigkeitsausweis BVET vor 1998
(alte «Oltener Kurse»).
Neu: Detailhandelsfachfrau / Detail-
handelsfachmann mit Fachrichtung Zoo-
fachhandel ergänzt durch eine vom BVET
anerkannte fachspezifische Weiterbildung
(ersetzt den «alten» Tierpflegerkurs).
Tierpflegerin / Tierpfleger BBG (3-jäh-
rige Lehre).

Was bedeutet das?
Das heisst, dass der zurzeit laufende Ausbil-
dungskurs für Tierpflegerinnen und Tierpfleger
mit Fachrichtung Zoofachhandel der letzte
Kurs nach altem Recht ist!

Wie geht es weiter?
Der Verband Zoologischer Fachgeschäfte der
Schweiz VZFS bemüht sich zurzeit darum,
dass das neue Kursprogramm der fachspezifi-
schen Weiterbildung für Detailhandelsfach-
leute im Zoofachhandel vom BVET anerkannt
wird. Diese Anerkennung ist in der nächsten
Zeit zu erwarten. Kursdauer, Kursinhalte und
Kurskosten dieser neu benannten fachspezifi-
schen Weiterbildung werden kaum vom alten
Tierpflegerkurs abweichen. Das bedeutet, dass
in der nächsten Arche, 1-- 09, der neue Wei-
terbildungskurs nach TSchV Art 103, Beginn
Mitte August 2009, ausgeschrieben wird

Wichtig für Repetenten:
Personen, die die Abschlussprüfung des alten
Tierpflegerkurses nicht bestanden haben und
die Prüfung wiederholen wollen, haben eine
letzte Chance gemeinsam mit den Absolven-
ten des letzten, zurzeit laufenden Kurses im
Juni 2009 die Prüfung abzulegen. Bitte erkun-
digen Sie sich rechtzeitig und verlangen Sie
das Formular zur Anmeldung an die Ab-
schlussprüfung.
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üK 3 deutsch
für Lernende mit Lehrbeginn 2007:
Kurs 1: 18./26. August 09
Kurs 2: 20./28. August 09

üK 2 deutsch
für Lernende mit Lehrbeginn 2008:
Kurs 1: 1./9./17./25. Sept. 09
Kurs 2: 2./10./18./29. Sept. 09

Diese Termine bitte vormerken.
Die Anmeldeformulare werden in der nächsten Arche veröffentlicht.



Tropica Aquarienpflanzen
Ein wachsender Erfolg....

Zoo Thun · Y & D Grimm · Frutigenstrasse 9 · 3600 Thun
Tel.: 033 223 26 60 · Fax.: 033 222 84 29 · info@zoothun.ch
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Vorname Name

Geschäft Stellung

Adresse

Telefon e-Mail

Kurskosten: Nichtmitglieder CHF 190.-, Mitglieder CHF 150.-
Einsenden an: VZFS, Güterstrasse 199, 4053 Basel, Fax 061 363 25 74

Anmeldetalon:
Tierarzneimittelkurs deutsch
Kursort: Basel

Kursdatum: 30. März 2009
Anmeldeschluss: 2. März 2009

Personen, die die Kurse zur Legitimierung der
Abgabe von TAM in Zoofachgeschäften besu-
chen können sind:
a. Personen mit abgeschlossener Lehre als

Verkäufer/in im Zoofachhandel (nach
altem Ausbildungsreglement)

b. Personen mit Fähigkeitsausweis in Tierpfle-
ge, Fachrichtung Zoofachhandel

c. Personen mit abgeschlossener Lehre als
Detailhandelsassistent/in (nach neuem
Ausbildungsregelement, 1. Abschlussprüfung
im Mai 2007)

d. Lehrlinge, die frühestens seit August 2005
in ihrer dreijährigen Ausbildung zum Detail-
handelsfachmann/frau stehen, erhalten den
Kurs integriert in ihre Ausbildung im 3. Lehr-
jahr (erstmals im August 2007)

Tierarzneimittel
Eine neue Chance im Jahr 2009!

Da immer noch eine rege Nachfrage
herrscht, bietet der Verband auch im 2009
einen Kurs an.

Art. 9 TAMV Abgabe von Tierarzneimitteln
in Zoofachgeschäften

1 Wer in einem Zoofachgeschäft lebende
Tiere halten und verkaufen darf, darf gestützt
auf eine kantonale Bewilligung nach Art. 30
HMG Arzneimittel für Zierfische, Sing- und Zier-
vögel, Brieftauben, Reptilien, Amphibien und Klein-
säuger abgeben, wenn sie oder er eine vom
BVET genehmigte Ausbildung absolviert hat.

4 Das Institut legt die Arzneimittel fest, die
abgegeben werden dürfen.
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Lernecke

Weihnachtsgefühle

Wiederum steht Weihnachten vor der Tür. Als
Kinder waren die «Weihnachtsüberraschungen»
etwas ganz besonderes. Dabei ging es um
das Unerwartete, das plötzlich da war. Erin-
nern Sie sich manchmal auch etwas wehmütig
an jene Tage?

Bezüglich Tierhaltung hat sich in den letzten
dreissig, vierzig Jahren unendlich viel getan.
Wer erinnert sich nicht an den Besuch im
Zoofachgeschäfte? Nach heutigen Vorstellun-
gen lebten die Tiere damals wirklich in viel zu
kleinen Behältnissen - unvorstellbar, wenn das
heute auch noch so wäre. Dass es heute so
nicht (mehr) ist – das bringt mich in weihnacht-
liche Stimmung.

Eine «Weihnachtsüberraschung» der besonde-
ren Art erlebte ich unlängst in Berlin. Für mein
neustes Buch «Handbuch Zoo» schoss ich

noch die letzten Bilder. Dank des «Hauptstadt-
zoos» – Zoo und Tierpark Berlin sind jetzt
auch «vereint» – ist es möglichst in geogra-
fisch unmittelbarer Nähe jede Menge Tier-
arten zu sehen und zu studieren. Dort erlaub-
te mir der Direktor, Dr. Bernhard Blaskiewitz,
mich im Nachthaus ins Gehege des Aye-Aye
(Daubentonia madagascariensis) zu begeben
und diesen sehr selten gezeigten und ebenso
gefährdeten Halbaffen zu fotografieren. Ich
hoffe, die Bilder von «Mario» bringen auch
Sie in weihnachtliche Stimmung. So verzichte
ich für einmal auf Hinweise und Fingerzeige
zur Vignette und zeige Ihnen den Finger, der
dem Tier den Namen gab. Ein Tier mit leben-
dem Zahnstocher – wahrlich einzigartig in
unserer Schöpfung.

Über die Festtage, aber auch übers ganze
Jahr 2009 möge es Ihnen wohl ergehen. Für
die gute Zusammenarbeit danke ich Ihnen von
Herzen. Ich freue mich auf unsere Begegnun-
gen im kommenden Jahr.

Herzliche Grüsse,
Jürg Meier
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Ausserdem können sie all ihre Fragen mitbrin-
gen, um diese zu diskutieren und Antworten
darauf zu erhalten. Das Seminar ist sowohl für
Mitglieder, wie für Nichtmitglieder, da dieses
Thema für alle relevant ist. Nutzen sie diese
Gelegenheit.
Seminarort: VZFS Schulungszentrum,Basel
Seminarbeginn: 9.15 Uhr.

Ein weiteres Informationsseminar im 2009:

Die neue Tierschutzverordnung
und was sie für den
Zoofachhandel bedeutet.
Da immer noch Fragen über die Anwendung
und Umsetzung der neuen Verordnung zum
Tierschutzgesetz an das Sekretariat herange-
tragen werden, hat sich der Verband ent-
schlossen ein weiteres Seminar durchzuführen,
in dem die, für den Zoofachhandel relevanten
Neuerungen und Ausführungen behandelt
werden.

Vorname Name

Geschäft Stellung

Adresse

Telefon e-Mail

Seminarkosten: Nichtmitglieder CHF 150.-, Mitglieder CHF 100.-
Einsenden an: VZFS, Güterstrasse 199, 4053 Basel, Fax 061 363 25 74

Anmeldetalon:
Neue Verordnung zum Tierschutzgesetz.
Seminarort: Basel
Seminardatum: 11. März 2009
Anmeldeschluss: 16. Februar 2009

Die Anmeldung ist verbindlich, sie wird nicht bestätigt.
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